
 

 

Das regelmäßige Preisrätsel 

für Oberurseler Bürger und Freunde. 

Einsendeschluss ist der  16. Juni 2019 

Einmal im Monat veröffentlichen wir in der  „Oberurseler Woche" eine Frage, 

und vier Wochen später folgt dann an gleicher Stelle die Auflösung und die  

Bekanntgabe der Gewinnerin/des Gewinners.  

Zeitgleich steht beides auch im Internet. Das Ratespiel kommt aus der Traditi-

on des Vereins für Geschichte und Heimatkunde Oberursel.  

Es ist möglich, Fragen an das Team zu stellen. 

Leserzuschriften  und Anmerkungen sind immer willkommen. 

Der Verein für Geschichte und Heimatkunde will mit diesem Ratespiel das Wis-

sen um die Stadt, in der wir leben, vertiefen und das Angebot der Stadtführun-

gen bereichern. 

 

Auf  www.ursella.org können Sie alle bisherigen Fragen und Antworten  

nachlesen und ausdrucken.  

Erstellt vom Arbeitskreis: 
Kennst Du Deine Stadt 

www.ursella.org 
 

 
 

Die Arbeitskreise sind Bereiche unseres Vereins, in denen Mitglieder sich 
für die Arbeit an verschiedenen Sachgebieten zusammenfinden 
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Frage von Josef Friedrich, zu der Wetterfahne in Oberursel. 

 

Einleitung: 

Die Wetterfahne auf dem Alten Rat-

haus am Marktplatz ist zwar nicht die 

älteste, aber die schönste ihrer Art in 

Oberursel.  

An ihr befinden sich zwei Pfeile, wie 

sie, der Zahl nach, im alten Stadtwap-

pen zu finden sind. Sie stehen hier als 

Zeichen der Todesursache der Stadt-

patronin St. Ursula und sind somit 

Kennzeichen für die Stadt Oberursel.  

 

Die Wetterfahne ist mit Ornamenten 

verziert, wobei in die Luvseite, von 

wo der Wind herkommt, ein Lands-

knecht hineingedeutet werden kann. 

Auf der Leeseite sind in einem kurzen 

Feld übereinander zwei Zahlen zu ei-

ner Jahreszahl vereint, sie zeigen das 

Jahr ihrer Fertigung an.  

Noch weitere Jahreszahlen sind am 

und im Gebäude zu finden. Das Wap-

pen über dem straßenseitigen Torbo-

gen ist mit 1686 bezeichnet. Das kleine 

Gefängnis, im Volksmund „Bollesje" 

genannt, ist über der Tür im Gewände mit 1659 benannt. Im Gitter zur Trep-

pe steht die Jahreszahl 1934 und in der sehr verwitterten Inschrift über der 

Eingangstür im ersten Stock ist gerade noch 1659 zu lesen. Der Innenaus-

bau nach den Bauzahlen in den Türpfosten erfolgte 1668. In der Spitze des 

Dachreiters hat sich Gabriel Jans 1792 verewigt und die Glocke, die hier 

hängt, wurde 1796 wohl als letzte aus der Glockengießerei des Johannes 

Schneidewind in Frankfurt gegossen.  

Da ihre Aufhängung defekt ist, kann sie nicht geläutet werden. 



 

 
Preisfrage:  
Welche Jahreszahl steht in der Wetterfahne des Alten Rathauses? 
(Zahl……..) 

 

Die richtige Antwort ist an die Postadresse: 

Kennst Du Deine Stadt 

„Stichwort: „Wetterfahne“, 

Holzweg 34, 61440 Oberursel 

zu senden. 

oder per E-Mail an: obugv@aol.com 

Leserbriefe und Bilder sind immer willkommen. 

 

Aus allen richtigen Antworten wird der Gewinner durch Los ermittelt. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. 

 

Zu gewinnen ist ein Der Gewinn ist eine 

Wandquarzuhr mit  

Oberurseler Motiv  

Einsendeschluss ist der 16. Juni 2019. 

Die richtige Lösung erscheint am 4. Juli 2019 in der 

„Oberurseler Woche“ und gleichzeitig unter: 
www.ursella.org 

Absender: 

          Name…            

Vorname… 

Straße... 

Ort… 

           Telefon… 

http://www.ursella.org/

